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Aufruf
zur 37. Schweizer Mustermesse

Ein Höhensignal, ein weithin sichtbares Zeichen auf
Bergesspitze, ist das Werbebild der 37. Schweizer Muster-
messe in Basel. Es weist hin auf die Notwendigkeit, in
allen Schaffensbereichen der Volkswirtschaft immer wie-
der neue Spitzenleistungen anzustreben, um im Wett-
bewerb sich zu behaupten. Es ist aber auch Symbol für
die Messeveranstaltung selbst. In ihr werden ja die Er-
Zeugnisse des Erfindungsgeistes und der Arbeit der
Schweizer Industrien und Gewerbe gleichsam aus dem
Alltag herausgehoben und zusammengefaßt zu einer weit
über die Grenzen des Landes hinaus beachteten Lei-
stungsschau. Die elf Messetage sind Höhentage nicht nur
für die ausstellenden Betriebe, die ihre Erzeugnisse Hun-
derttausenden aus dem Inland und Zehntausenden aus
dem Ausland präsentieren dürfen, sondern für das ganze
Schweizervolk, das in der Vielfalt und im Reichtum des
Messeangebots mit berechtigtem Stolz das Bild der eige-
nen Leistungsfähigkeit erkennt.

Namens der Aussteller, der Messeleitung und der Stadt
Basel richten wir unsere Einladung zum Besuch der 37.

Schweizer Mustermesse vom 11. bis 21. April 1953 an die
Angehörigen aller Berufskreise und aller Landesgegen-
den, an das ganze Schweizervolk.

Schreeizer Mustermesse Basel

Der Präsident:
Dr. G. Wenk, Regierungsrat und Ständerat

Der Direktor:
Prof. Dr. Th. Brogle

Der Bundespräsident
zur Schweizer Mustermesse 1953

Bedürfte es noch eines Beweises für die Bedeutung der
Schweizer Mustermesse, dann würde er erbracht durch
die Tatsache, daß die Messe des letzten Jahres nicht we-
niger als 650 000 Besucher zu verzeichnen hatte. Diese

Völkerwanderung, die sich zu Beginn des Frühlings all-
jährlich nach der Rheinstadt ergießt, zeugt am wirksam-
sten für die zentrale Stellung, die der Mustermesse im
schweizerischen Wirtschaftsleben zukommt. Hier, in den
gewaltigen Messehallen, feiert das Volk seine Begegnung
mit den letzten und neuesten Erzeugnissen schweizeri-
scher Arbeit und Erfindungskraft. Für die Aussteller —
über 2000 an der Zahl — bildet die Mustermesse eine
große innere Genugtuung. Uns andere aber erfüllt diese
mächtige Schau schweizerischen Gestaltungswillens und
schöpferischer Kraft mit Freude und Stolz. Von den
650 000 Besuchern der letztj ährigen Mustermesse kamen
30 000 aus dem Ausland. Daran läßt sich ermessen, welch
anspornende und befruchtende Wirkung für unsere Aus-
fuhr von Basel ausgeht. Da wundert es uns nicht, daß die
Mustermesse den Wünschen der Aussteller nicht mehr zu
genügen vermag und sich veranlaßt sieht, die Ausstel-
lungsräume durch den Bau neuer mächtiger Hallen zu
erweitern. Zu diesem frohen Wagemut beglückwünsche
ich die leitenden Männer der Mustermesse und die Basler
Regierung. Und ich bin überzeugt, daß die diesjährige
Messe wieder ihre alte Stoß- und Werbekraft offenbaren
wird, im Dienste unseres Landes und seiner Wirtschaft.

Philipp Etter, Bundespräsident
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